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ANDERS 

Nach einem epileptischen Anfall will der zwölf-
jährige Jan beweisen, dass er noch ganz der 
Alte ist, indem er den Neuen in der Klasse schi-
kaniert. Doch der merkwürdige Anders ist in 
Wahrheit ein Außerirdischer vom Planeten Arois 
und versucht vergeblich, Kontakt aufzuneh-
men... Ein turbulenter Science-Fiction-Film über 
eine interstellare Freundschaft. 

Ein Besuch im Planetarium ändert das Leben 
von JAN (12) schlagartig. Wie durch Magie 
scheinen sich seine Beine vom Boden zu lösen. 
Sein ganzer Körper verkrampft und er fällt vor 
seinen Klassenkameraden steif wie ein Stock 
um. Im Krankenhaus folgt die Diagnose: Epilep-
sie. 

Danach ist alles anders. Jan muss sich an 
strikte Regeln halten, Medikamente nehmen, 
und darf erst mal nicht aufs Rugbyfeld. Seine 
Familie und seine besten Freunde PHIL (12) und 
SARAH (12) behandeln ihn wie einen Pflegefall. 
Aus Trotz nimmt er seine Tabletten nicht und 
geht heimlich weiterhin zum Training. 

Als ein neuer Schüler in der Klasse auftaucht, 
kann Jan allen beweisen, dass er immer noch 
der Alte ist. ANDERS ist das perfekte Opfer. Er 
ist klein, blond, trägt einen Cordanzug und eine 
Hornbrille. Er siezt seine Mitschüler, will unbe-
dingt „Kontakt aufnehmen“ und kichert wie ein 
Mädchen.  

Jan, Phil und Sarah sind sich einig: Anders ist 
ein besserwisserischer Freak, der sogar die Leh-
rer auf die Palme bringt! Phil und Jan schikanie-
ren Anders und machen ihm mit allen Mitteln 
klar, dass er unerwünscht ist. 

Als Jan erneut einen epileptischen Anfall hat, 
spürt Anders ein ähnliches Zucken im Körper. 
Etwas verbindet die beiden. Heimlich legt er 
seine Hand auf Jans Brust und heilt den Anfall 
wie von Zauberhand! Dann offenbart er sein 
Geheimnis: Er ist ein Außerirdischer vom Plane-
ten Arois und wandelt seit 90 Jahren auf der 
Erde, um zu den Erwachsenen Kontakt aufzu-

nehmen! Jan glaubt Anders den Unsinn nicht 
und läuft verstört weg. Aber vielleicht tragen 
Außerirdische doch Hornbrillen?  

Als Anders auf Phils Geburtstagsparty in einen 
Schrank gesperrt wird und sich heimlich mit 
seinen Kräften befreit, begreift Jan, dass Anders 
die Wahrheit gesagt hat. Anders erzählt ihm, 
dass er auf der Erde keinen richtigen Gefährten 
gefunden hat und deshalb nach Arois zurück-
kehren wird. Als Ort der Abreise habe er die 
Schule berechnet, auf dessen Dach er einen 
superluminaren Beschleuniger baut, der ein 
Portal öffnen wird. 

Für Anders waren Kinder immer nur die noch 
dümmeren Versionen von Erwachsenen, doch 
seit Jans Anfall will er mehr wissen. Die beiden 
gehen einen Deal ein: Anders verhindert Jans 
Anfälle durch sein telekinetisches Doping, wäh-
rend Jan ihm hilft, Erkenntnisse über das Er-
wachsenwerden zu gewinnen. 

Jans Sorgen sind vergessen. Er kann wieder 
beim Rugby trumpfen und muss sich nicht vor 
einem Anfall fürchten. Endlich kann er jeman-
dem seine Geheimnisse anvertrauen. Anders 
versteht zum ersten Mal, was es heißt, ein Kind 
zu sein. Die beiden treiben allerlei Unfug in der 
Schule, werkeln am Beschleuniger und stibitzen 
Süßigkeiten. Dabei werden sie richtige Freunde, 
auch wenn Anders noch nicht so richtig weiß, 
was das bedeutet.  

Phil hingegen versucht alles, um die Freund-
schaft zu zerstören. Dabei kommt er Anders’ 
Geheimnis auf die Spur und verrät ihn an die 
Erwachsenen. 

Beim großen Rugby-Schulturnier kommt es 
dann zur Katastrophe. Jans und Phils Konkur-
renz zerstört das Team. Als Anders vom Ju-
gendamt abgeführt wird, erleidet Jan auf dem 
Feld einen neuen Anfall. Im Krankenhaus be-
greift Jan, dass er selbst die Verantwortung für 
sein Leben übernehmen muss.  

Gleichzeitig hat die Polizei den Beschleuniger 
auf dem Dach sichergestellt. Nur mit Hilfe von 
Phil, Sarah und den anderen Klassenkameraden 
kann es Jan gelingen, Anders zu befreien und 
das Dach der Schule zurückzuerobern, damit 
der Außerirdische ausgerechnet an Heilig Abend 
zurück nach Arois reisen kann! 
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